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ÄnMlat l zur Laiuacher Zeitung Nr. 124.
Zonnerstag, den 1. Zum W2.

^ 2 ) Goneur»uu«lckreibun8 3lr. 1048.
Anilin' ^^ p"litlschrn Verwaltung in Krai»
,!^^u r>nr pruuisunfchc «eziltseommissars-
t"»us,',,. '""ell auch eine plouifurifchc Regie-

, 3 ^ ^ ,„.
^lin^ n ' " ' " dieselben hauen ihre gehung

^ncln ,̂s " k ' l , insdejondere auch mit dem
^»bc.'>. b"' volllommcncil Kenntnis beider
ĵuclic ^ ^ " ' ' " ^ " " uud Schrift liclegtcu

i lm vurjchrlflsulähigen Dienstwege
^7, ^uznbnngen.
^Nldllcl) alll 27, Mai 1882.

' ^ ^ " « m t. t. Landcspräsidium.

7 '̂l) Cuneur»au»scl»reibunu. Nr. 2ll1.
^»»r," ,^l)rs!ellc au der cinllafsigcn illolls.
^» >, ^llg, mil welcher ein Gehalt jährlicher
>vi l^ ' '^N fleier Wohiliing vrrduudcll ist,
""M>a,°?"itivcn Vescyuug ,uit dem Bemerken
^ N M j . " ' buss Bewerber u,u oie,e Stelle
"" l^ lMl.? ^"^teu Gesuche, und zwar die mcht
w^"'ldwidi>^"""ttl)ar. die verellö angestellten
^zlrtssa,nlra!l,^" " " ^ ^ ^ vorgesetzten

hier°mts e i n z u h r i n ^ " " ' ^ '

^iai i 'utÄ.^ l ls lHulral l ) Stein, am 16ten

.7 ^ " Vorsitzende: K l a n i i c m. ?.
6 2 2 2 ^ ^ ^

^ , ^uncur»amsckreibunll. Nr. 277.
^N 'Mc m."^' dermalen provisorich besehe
^"lcrduri /> . zwe.llafsigen Volksschule zu
^ h a l i , ^ ' ' " der Woche», mit dem Jahres-
Mje !i»lis x ' ' ' Natural»liohlluug im Schul«

'usilali.,. . ' " Genusse einer wiocrruflichen
""'vc„ N . n ° " ^ "s l , jährlich wird zur desi-
i« ^ie n X " « h'cmit auogrfchricben.

'"ttdcr .>!. ^ documelllieneil Gesuche der
"oer «ewerberlnuen sind

^>»i! c, ,»>>" ^"lLesr^teil Schulbrhörde hier-
ic s n, '"gen.

^ - ^ a i Hnls jchulrath »iadmannsdors. am

(2315-2) Hekrerstelle. Nr. 288.
An der vicrllafsigen Volksschule zu Zirlniz

ist die dritte ^ehicrflclle mit dem Iahresgehalte
von 450 fl. in definitiver Weise zu besetzen.

Coucurs-Termin
bis 28. J u n i 1882.

K. l. Bezirlsschulrath Loitsch, am 27stcn
Mai 1882.

(2251—2) EllneureousfHreibung. Nr. 651.
Von Seite der gefertigten l. t. Äczirlshaupt«

Mannschaft werden zwei ncucreiertc Wascn^
mcislerstellcn, uud zwar für die Gemeinden
Suchen, Obergras uud Lascrbach mit dem Sitze
in Suchen uud für die Gemciudcu Kustcl uud
Osjiuuiz ,,-.it dem Sitze in Pirlfchc, ausgeschrieben.

Dle darauf Rcfleclicrcnden haben ihre mit
dem 50, Kreuzer «Stempel versehenen uud dem
Nachweise, dass sie wenigstens zwei Iayrc als
Gehilfen gedient, und dass sie zur Aus»
Übung des Gewerkes nach den Bestimmungen
der §H :;-j bis 44 behördlich genehmigte Betriebs»
anlagen besitzen, belegten besuche bei der gc»
fertigten t. t. VezirtShauptmanuschast

b is l . J u l i 1882
einzubringen.

K. t. Vczirtshaufttmannschafl Gottschee, am
21. Jänner 1882.

Der l. l. Nczirtshauplmaun: hotschcvar.

(2308-2) ' Hunämuckunu. Nr. 2̂ >45.
Vom l. l. Nezirtsgerichtc Wippach werden

zum Vchusc der
Anlegung eines neuen Grnndbuches für

die Catastralgcmcindc Krcuzbcrg
die ^ocalerhcbuugc» nuf dcu

6. J u n i 1882
und die darauf folgenden Tage vormittags um
8 Uhr hicrgcrichts mit dem augcorbnct, dass
bei denfelben alle jene Personen, welche an der
Ermittlung der Äcsitzverhältnissc ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen und alles zur Auf-
llärnng sowie zur Wahrung ihrer Rechte Ge»
eignete vorbringen tonnen.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 26. Mai
1883.

(2802—2) KunämllHuny. Nr. 2452.
Vom l. l. Bezirksgerichte Lack werden zum

Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmeinde Doleneice
die Localcrhebungcn aus den

9. J u n i 1682,
vormittags 8 Uhr, bei Johann Aschbe in Asriach
(Iavorjc) mit dem angeordnet, dass bei den«
selben alle Personen, welche an der Ermittlung

,dcr Brschverhältnissc ein rechtliches Interesse
haben, erscheinen und alles zur Auftlärung
fowic zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor«
bringe» löuncn.

zr. l. Bezirksgericht LnÄ, am 27. Mai 1882.

(2264—ly Kunämackun«. Nr. 5571.
Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlseld wirb

bclanllt gemacht, dafs die aus Grundlage der
zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmcinde Senusche

gepstoacncn Erhebungen verfassten Vcsihbogcn
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen-
schaften, den Mappcncopien und den Erhcbungs-
Protokollen durch 44 Tage, vom Tage der ersten
Einschaltung dieser Kundmachung, zu jedermanns
Einsicht in der diesgcrichtlichcn Ämtstanzlei
aufliegen.

Für den Fal l , als Einwendungen gegen
die Richtigkeit dieser Bcsitzbogen erhuben wer«
den sollten, wird zur Vornahme weiterer Er-
hebungen der Tag aus den

9. J u n i 1882,
vorläufig in der Gcrichtslanzlei, bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten belannt
gegeben, dass die Ucbcrtragung der nach 8 118
des aUg. Grundlmchsgesctzcs amortisierbaren
Privatforderungcn in die neuen Grundbuchs»
ciulagcn unterbleiben taun, wenn der Ver»
pflichtete noch vor der Verfassung dieser Einlage
darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 25. Mai
1882.

(2261—3) ZiunämnHunll- Nr. 3909.
Beim Kirchenbau-Ausschusse zu Vojance,

Vezirl Tschernembl in Unterlrain, wirb behufs
Hintangabe der Herstellung der Constructions«
arbeiten an der gr,°or. Filiallirche zu Nojan«
die Minuendo'Licitationsverhllndlung, und zwar
rücksichtlich der veranschlagten:

1.) Maurerarbeit mit Inbegriff
des im Gelde berechneten und
vom Ersteher beizustellenden
Materials ohne Hand» und
Zugarbeit (welche von den
Pfarrinsassen in nlltur» zu
leisten sind) pr 122 fi. 72 kr.

2.) Zimmermannsarbeit sammt
Materiale (Zugarbeit iu
naturü) pr . . 43 „ 20 „

zusammen . 165 sl. 92 tr.
am 11 . J u n i 1882.

nachmittags 2 Uhr, stattfinden, wobei obige
Gesammtarbeit zusammen ausgerufen und an
einen einzigen Ersteher gegen von demselben
vor der Llcilationsverhandlung zu erlegendes
iljaoium, zugleich Caution, pr. 20 st. (zwanzig
Gulden), welche in Varem zu erlegen sind, hint-
angegeben wird.

Schriftliche, bis 10. Juni d. I . . 6 Uhr
nachmittags m«it der Tschernembl»Ableschizer
Botenpost an das Gemeindeamt zu Adleschiz,
resp. an den Vorsitzenden des Bauausschusses
in Marindol, versiegelt portofrei einlangende,
mit 50 tr.°Stcmpel und der erwähnten Caution
pr. 20 fl. ö. W. versehene, den Minuendo-Un'
bot in Zahlen und Buchstaben beutlich aus»
gebrückte Offerte, worin der Vor» und Zuname,
Wohnort. Charakter des Offerenten sowie die
ausdrückliche Erllaruna. beigefügt fein muss,
dass der Bauwcrbcr sich den der Limitations«
Verhandlung zugrunde liegenden allgemeinen
und speciellen Ncdin gnissen ohne Vorbehalt unter«
werfe, werden ebenfalls angenommen.

Die dicsfälligen näheren Licitationöbebing«
nisse, der Kostenvoranschlag, die Preisanalyse
und Bauplan können beim Vauausschusse ein»
gesehen werden.

Tscherncmbl am 19, Mai 1882.
». l. VezirlShauvtmannsch«ft.

A n z e i a e b l a t t .

«Ä'^'sches. luirkt «lsriscke^. °«rl.in^rl das
ukten m dcr Zähne und beseitigt den
. ^ ° " Vcruck aus dem Munde. 1 Flacon

" - (1004) 23

>!ln?,??" beliebt, wirkt I'«l,r ersris^tnä Uttd
, " ' ">c Zäh„c Ucnö.n.« weiß. il :W kr.

" ^ ' Ucuestes Zeugnis. ̂ « !
<» Euer Uohlgeborcnl

l l c n t " V I"l>rc gebrauche ich I h r S^>

^ w n p"l,'r>er ' " i t ausgezeichnetem
"Nr,„ / ^ ' ^ lann es jedermann wärmstens
lcde . ̂ ^ " ' - Senden Sie abermals von

" ^ Stück.
. Hochachtungsvoll

" ^ r^Qn. 2I^»2.»<, Pfarrer.

l>'>« ?"""Uliche angeführte Mittel führt

^""nahme^so^zle " " " " ' " " " " "

^inhorn"-Apothoke
^ ' U ^n i l ia l l l . «,als>s>an«,,l<ll, l l .r. 4 .

Snlbe
gogon Sommersprossen, Leberflecke,
YViniiiierl otc, mit doron Gobrauch dio-
8ülbon inkürzo baldigst spurlos vor-
schwindon und blondond woissen 'J'cint

hinterlassen,
1 Tiegel sammt Seife dazu 62 kr.,

licibrt ocht dio (1704) 17
Eln.l>.orn.-A.p otheke

in Laibach, ltathhausplatz Nr. 4.

(2229-3) Nr. 2880

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bczirlsgeiichle Ill.-Feistriz

wird im Nachhange z»n> E^lcle vom 30stc„
April 1882, Z 2X«0, bclanut gemacht:

Es sci dcu undelannt wo abwesenden
Iatüb und Anton Kraöooic aus Smerje
zur Wahrunss ihrer Ncchte bei der efecu-
livm Peräußerun» dcr Realität Urbar-
Nr !'/« Hä Herrschaft Prem Franz Be-
uiaer uns Dorueag zum Curator uä
acwm bestellt u l̂d demselben der Feil«
bieUmgbbescheid behändiact worden.

K. l. B>'zlrlsgerichl Ill.-Feistriz, am
18. Mai 1882.

Kaiser-Franz-Josefs-Bad
T ü f f e r in Steiermark I

liogt unmittelbar an dor üsterroichischon Südbahnstation Markt Tüffer in der
schönsten Gegend Stoiermurkö, der sogenannten stoirischon Schweiz, 81/« Stunden |
von Wion por Eilzug. Dio hier froi zutage tretoudon Akratothorinen von 26 bis '
31 Grad lloaumur orwoison sich höchst wirksam bei Nervenleiden, Unterleibs- und 1
Frauenkrankheiten, allgoineinor Schwäche, Blutarmut, Leukämie, schwerer Re- I
convalosconz, Gicht, Ehoumatismon, Golonksloiden, Hautassoctionon etc. etc. '

Dor Curort oignot sich nach vielfachen Erfahrungon durch sein mildes, i
gleichmässiges, massig sou eh tos Klima und seine waldreiche Umgebung bei 250 M. '
Krhobung auch sehr für solche Personen, wolcho wogen ihrer empfindlichen Brust- .
organo, Katarrhen dos Koblkopfos und der Lungen, Emphysem, Asthma das I
Höhenklima nicht gut vortragen. Besto Gelegenheit für Mil eh euren. # v

Grossos Bassinbad, sehr elegante, geräumigo Soparat-Bassinbäder mit un- 4
untorbroebonor Thormal-Wassorornoueruny, eloktrischos Bad, Sitzbäder etc. P

Höchster Comfort boi massigen Preisen. Zimmer per Woche von 3 bis
bis 14 ft. Mai und Soptomber ontsproebend billiger. i

Convorsationssälo, Lesezimmer. Schattigo Promonadon, reiche Auswahl *
von Ausflügen in dio roizendo Umgebung, boquemo Einrichtung für dio beliebten t
kalton Flussbädor in dor dicht nebenan fliessondon Sann. Curkapelle, bestehend P
aus Mitgliedern des Orchesters vom k. k. priv. Karlthoator in Wien. Koßtau- ^
ration untor Leitung oinos ausgozoichnoton Kücbonchcfs. |

Dio iirztlicho Leitung übornimmt Horr Dr. M. Hitter v. Schön-Porlashos. '
— Omnibus zu jodom Zuge, ologanto Equipagen stohen den Curgästen stets zur 1
Yorsügung. — l>ie neue Direction wird bemliht sein , den p. t. Badegästen I
in jodor Weise zu entsprochen. (1515) 3 3

—•MM >-~^^^fc /•'^^^^K f~^^^\ ^^^^^_/TI^W^fc y~~^M^ _/**!^B^^ /^~^W^^ y^**^M^^ y ^ ^ H B ^ / " ^ ^ ^—^^^^.
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(2304-1) Nr. 3391.

Bekanntmachung.
Den Tabularglilubigern Maria Egart-

n«r von Krainbura und Maria Lilozer
von Mosche und Rechtsnachfolgern, un«
bekannten Aufenthaltes, wurde Dr. Io»
hann Mencinger, Adoocat in Kralnburg,
unter Zustellung der Realfeilbietungs.
bescheide vom 30. April 1882. H. 2746,
zum Curator nä »ctum aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
27. Mai 1882.

(2344—1) Nr. 1543.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.
Die laut Bescheides vom 20. Dezem«

ber 1881. Z. 8810, bewilligte executive
Feilbietung der Realität Vand V, toi. 17
kä Freudenthal, des Johann Kooai von
Presser, im Tchätzwerte pr. 6360 fi., wird
auf den

17. J u n i 1 8 8 2 ,
vormittags 11 Uhr, hlergerlchts über-
tragen.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
2. März 1882.

(2048—2) Nr. 24 l 9.

Executive
Ueber Ansuchen des l . l. Steueramtes

in Krainburg (uom. des hohen Aerars)
wird die executive Versteigerung der dem
Matthäus Selan von Mlchelstetten ge«
hörigen, gerichtlich auf 1769 fl. geschätzten
Realität Urb..Nr. 85, <5inl..Nr. 1007 »ä
Herrschaft Mlchelstetten, bewilligt, und
werden hiezu drei Feilbietungs-Taasatzun-
gen, und zwar die erste auf den

23. J u n i .
die zwelle auf den

25. J u l i
und die dritte auf den

26. August 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichtskanzlei angeordnet, und
wird bemerkt, dass für die verstorbene
Maria Velan von Mlchelstetten, resp.
deren unbekannte Erben, Herr Dr. Men-
clnger, Advocat in Krainburg, als Cura-
tor aä »ctum bestellt worden ist. — Va»
dium 10 Proc.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
15. April 1882.

(2037—2) Nr. 3337.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Tavöer (durch Herrn T)r. Pirnat) die
executive Versteigerung der dem Anton
Pichler'schen Verlasse in Domjale gehöri-
gen, gerichtlich auf 3048 f l . geschätzten
Realität Einlg.«Nr. 191 aä Domjale
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsutzungen, und ^war die erste auf den

16. J u n i .
die zweite auf den

21. J u l i
und die dritte auf den

13. August 1882 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude zu Stein mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Ivproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schähungsprotololl
und der Vrundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Unter einem wurde für den unbe-
kannt wo befindlichen Tabulargläubiger
Johann Petriö Herr Franz Versec zum
Curator aufgestellt.
Vprtt 1 9 ^ " 2 " W Stein, am 17ten

(2230—3) Nr. 2900.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Ill.-Felftriz

wird im Nachhange zum Edlcte vom 3ten
Mai 1832, Z. 2900, bekannt gemacht:

Es sei den unbekannten Rechtsnach«
folgern der verstorbenen Etefan und
«nton Iersinoviö und Nlas Verh, alle
aus Tomlnje, zur Wahrung ihrer Inter-
essen bei der executiven Veräußerung der
Nealität Urb.-Nr. 2 »ä Gut Neuloffel
Franz Veniger aus Dornegg zum Curator
aä aewm bestellt, decretiert und demselben
der bezügliche Feilbletungsbescheid behän.
digt worden.

K. l. Bezirksgericht Ill.-Feistrlz, am
18. Mai 1882.
(2176—3) Nr. 1357.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirche St.
Nlcolai von Budanje (durch Iernt Pra«
ilel) die executive Versteigerung der dem
Michael Voziö von Langenfeld Nr. 14
M o . 100 fi. gehörigen, gerichtlich auf
2605 si., 600 fi. und 180 fi. geschätzten
Realititt aä Haasberg T.-C., paß. 75,
Rectf..Nr. 965, aä Herrschaft Wippach
tom. V, pHF. 298 und 301. bewilligt und
hiezu drel Feilbietungs-Taasahungen, und
zwar die erste auf den

16. J u n i ,
die zweite auf den

18. J u l i
und die dritte auf den

19. August 1882 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbeoinanifse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationöcommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzlmgsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
17. März 1882.

(1949-3) Nr. 767.

Erinnerung
an Matthäus K a s c h i e r , unbelannten
Aufenthaltes, seine Erben und Rechts-

nachfolger.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Kronau

wird dem Matthäus Koschier, unbelannten
Aufenthaltes, seinen Erben und Rechts-
nachfolgern hiemlt erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Smolej von Karnervel»
lach, Milvormund der mmoerj. Barbara
Kaschier von Karnervellach Nr. 67, die
Klage Lud prnes. 14. April 1882, Zahl
767, Hiergerichts eingebracht, worüber die
Tagsatzung auf den

1 1. J u l i 1882
mit dem .Anhange des § 29 a. G. O.
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Thomas
Malli von Karnervellach Nr. 54 als Eu-
rator aä aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord.
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, wiorigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den Ve»
stlmmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Eurator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 14len
Arvil 1992.

(2119—2) Nr. 76.,

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.
Von dein t. l. Bezirksgerichte Wip-

pach wird bekannt gemacht: ^
Die mit dem diesgerichtlichen Be-

scheide vom 8. Oktober 1881, Z. 5421,
auf den 10. Jänner, 10. Februar und
10. März 1882 angeordnete exec. Feil-
bietung der dem Anton Andlovitz von
Lozice Nr. 42 gehörigen Realitäten »ä
Herrschaft Wippach tom. X I I , Mg. 186,
189. 199, 192. 195 und 198, im Schätz-
werte von 3613 fi., wird, und zwar die
erste auf den

I .Augus t ,
die zweite auf den

1. September
und die dritte auf den

3.Oktober 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergericht» mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
10. Jänner 1382.

(1984—3) Nr. 2360.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Feistriz die executive Versteigerung
der dem Kraöouc Franz in Smerje Nr. 42
gehörigen, gerichtlich auf 1100 ft. ge«
schätzten Realität uud Urb.-Nr. 1'/» uä
Herrschaft Prem bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

14. J u l i ,
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

29. September 1882,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungsweit,
bei der dritten aber auch unter dem»
selben Hintangegebell werden wird. ^

Die Licitations-Veoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10"/o Vadium zu Han»
den der Licitations-Comnussion zu er-
legen hat, sowie das Schätzungs-Pro-
tololl und der Grunobuchs-Extract tön
nen in der diesgerichllichen Registratur
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 30sten
April 1882.

(2010—3) Nr. 3412.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Li t ta i wi rd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois Kobler
(num. Marttgemeinoc Li t ta i ) die executive
Versteigerung der dor Ursula Duset in
Sevset gehörigen, gerichtlich auf 1000 f l .
geschätzten Realität i i i n l . 'Nr . 44 und 45
der Steuergrmeinde Iablaniz bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

16. J u n i ,
die zweite auf den

16. J u l i
und die dritte auf den

18. August 1862,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeord«
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uiltcr demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract lönnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 22sten
April 1992. ' ^

(2155-2) 3tr. ^

Erinnerung ,
an die Eheleute An ton und 9 ° ! ^ °
G u n t a r , I o h . Keröag, ^ a r »
G u n t a r , J u l i u s Garbo, un el
ten Aufenthaltes, und deren a"!»"»

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte M , ^

wird den Eheleuten Anton "»d »o«
Guntar, Johann Kersag, Märn O" '
Julius Barbo, unbelannten AuserM" '
und deren allfälligen unbelanntw vwv
Nachfolgern hiemit erinnert: <

Es habe Johann Grum oon G'"p
wider dieselben die Klage auf D"M
und Erloschenerllärung und gruudlM
liche Löschungsgestattuug von S«tzP°,
bezüglich der Realität Grundbuchs'" ,
läge Nr. 37 Catastralgememde W'v
(früher Urb. - Nr. 34/10 aä Unte rs .

1.) des zugunsten der Eheleute A>'^
und Iosefa Guntar hastenden " " ' .
Unterhaltes und HülbgeuMS
Weingarten« in Puscha; ^ ^«

2.) der zugunsten des Johann »"
haftenden 21 ft. 20 lr.; < ,̂

3.) der zugunsten der Maria Ounlar»
tenden 70 f l . ; . «o«

4.) der zugunsten des I u l . V"vo ^
Ralschach haftenden I N st- ̂  ,
sammt Zinse,, und Koste« sow"
Betrages per 21 fi. 20 lr. ^ ^ ,

»ud prae«. 8. Mai 1882, Z- ̂ " . "
amts eingebracht, worüber zur mM" "
Verhandlung die Tagsatzung aus "»

2 1 . I u u i 1 8 8 2 , g
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 5
G. O. angeordnet und dm Geklagten "
ihreS unbelannten Aufenthaltes pen " ^
Moöml von Ralschach als 6ur"° ^
ketuin auf ihre Gefahr und Kosten ">
wurde. Abt

Desfen werden dieselben zu oew ^
verständiget, dass sie allenfalls zu ^
Zeit selbst zu erscheinen oder «y ^ l
andern Sachwalter zu bestellen un" ^ ,
namhaft zu machen haben, lvldnge' ^
Rechtssache mit dem aufgestellten ^"
verhandelt werden wird. aftll

K. t. Bezirksgericht Ralschach,«""
Mai 1882. ^ ^ ^
(2180-2) Nr.»

Erinnerung
an Johann F l o r i a n ö i ö von V > ^ ^
unbekannten Aufenthaltes, und dc,!'

belmmle Erben und Rechtsnacy!"» ^
Von dem l. l. slädt.-deleg.

NudolfSwert wird dem Johann ^ ^s,
von S t . Peter, unbelannteu l l " ! " ' ^ '
und dessen unbelannten Erben uno
Nachfolgern hiemit erinnert: ŝeiK

ES habe wider dieselben " " ,ic"
Gerichte Josef Florians o°N * " 3 <
bei St . Margarethen (durch ^ ' ^ ^
Sledl) die Klage pc:w. E r s t « ^
Äcrgrealität Nr. 30' / , »ä Dr«sl°" ^
gebracht, worüber die T a M " " "
summarischen Verhandlung aus

22. J u n i 1 8 3 2 , ^
vormittags 9 Uhr, mit dew " ^
des § 29 a. G. O. hiergerich"
«coronet. Mlla^"

Da der Aufenthaltsort der ^ i b e "
diesem Gerichte unbekannt u"d " s^
vielleicht aus den l. t. Alanden "° ,„,0
sind, so hat man zu deren Vertrem ^,
auf ihre Gefahr und Kosten oe»^ i j
Dr. Josef Roslna von Rudolfs'"
Curator aä 2oww bestellt. ^ de>>>

Die Gellaglen werden h l " " ^ " ! "
Ende verständiget, damit l " .si^
zurrechten Helt selbst ersche"" ,, »,,
einen andern Sachwaller d e m ^ B
diesem Gerichte namhaft machen, ^ i t e
im ordnungsnläßigeu Wege " ^ , d e .
und die zu ihrer Vertheidig""« , ^ g
llchm Schritte einleiten l ö M l e u . f t M

diese Rechtssache mit
Curator nach den Besti'U'.uM ^ <
rlchlSordnung verhandelt " " / M .
Gellagle», welchen es übrige" ^ „ ^
ihre NechtSbehelfe auch l>" s,ch
Curator an die Haud zu ^ " ^„de" "
aus einer Verabsüumung " " " ^, . ^.<
gen selbst beizumessen ^ " ^rlcht ^"

K. l . städt.<deleg. O i ' " " "
dolfswert, am 3. Apri l 1»v«>
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< '̂) Nr,3202,

^ Nelicitatwn.
a», 3 " "̂suchen des Bernhard Dolcnc
Wlni . 7 ^ bei Wippach gegen Joses
>""g cr N l? " ' . " ^ " ' " bn Nichterfül'
des cv^ ^latlonsbedlngnissc von Seile
slebê  l Poclai aus Sinerje als Er.
lttä b.. " " ^4. Jänner 1881 executive
^ " " ' / dem Josef Trebec von
I^^seyüng gewesenen, gerichtlich auf
'^ y/ ? '̂"'a<ilen Rcaliläle» Urbar-
!>!> i i ^ I ^ut Neuloff.l und Urbar.
"»>> l>> k H^llchafl Prcu, bewillig
KG ^ " " Vornahme auf Gefahr und
s«tzl,.g ^ ^rstthers eine einzige Tag.

dorn,!.. ^ ^ ^ " " l 1 8 8 2 .
VM' °Us ^ Uhr. hiergerichls mit dem
Ki di ' ""^ordnet, dass die Realitäten
^sk, ^"lbietung auch unter dem
^ ' ' " ^ W e r t e Hinlangegeben werden

Vlni^^^zulsgericht Feistriz. am 13ten

^ ^ 1 ) N r ^ 0 2 ^

^ . Executive
^kalitcitenverstelgerilng.
belniim" '̂ ^ Bezirksgerichte Treffe,» wird

Eracht:
^ ^ '" "der Ansuchen des Johann
^KfN ^culivc Versteigerung der dem
>>ch ^ Ä " ^^" ^ " ^ ° «chörigcu, acrichl-
^>ei>^ ^- «eschatzten, in der Steuer-
"°>lo,, ^^' Slcfan Lud Einlg.-Nr. 60
! , i ^ h , ' ^ n Realität bewilligt und
z,v,.. .^ ' ^rllbletungs Tagsatzungeu, und

°" "ste auf den

»»^. 13. J u l i
"e drute auf den

i ^ l ^ ' August 1 8 8 2 .
' " ^ " ^miNagS von 9 blS 12 Uhr,
",geo ,̂ "chtslanzlci mit dem Anhange
bci ^ " worden, dass die Pfandrcalitäl
"^um n ^ " " ' ^ zweiten steilbielung
^ dritten ^ " ^ " ^"" Schätzungswert, bei
"'geytben werd ° "^ " " ^ delnselben hint-

!?sbesö>ch^'!^°"^kdi"nn<ss'. wornach
l"bote i , ^ " ^cilant vor gemachtem
^ic l ta l ' ? " ' ' ^«"inm zu Handen
> das ^o.""'nss'°" ^" erlegen hat,
^l»ndbuck«^^^""gsprolololl und der
^<Wick7,,V"" können in der dies-
d W. f m ^gistratur eingesehen werden.
"Oril H Gericht Treffen, am 28stcn

^ 6 ^ - ^
^ Nr. 2311.

P,.. Wcut ive
^utcitenversteigerung.

^ 3 ° . / ' . ^ ^w'l^erlchle Nippach
Es l gemacht:

!>>,k>/ "ber Ansuchen des Matthäus
^^ i«e r .»^ ' ^be l f t l d Nr. 7 die erec,
?^"je N - " ^"' ^ ' ° ' ^ " ° ^ ^ ^"
>^0 tt !.^'^^ ^hörigen, gerichtlich auf
vsrrs^'^ lr. geschätzten Realitäten l̂ ä
," iLf«. .. 'pp«ll' « . l9 und 25 und
> .̂ i^llrchengilt Wippach wm. I I I ,
l ^ . ^ , ' ">'d ad Premerstein tom. I I ,
7Nl>„l' ^willigt und hie^u drei sseil-
"'s de>, "Satzungen, und zwar die erste

^ e i t 2 3- J u n i ,
auf den

^ d i e . , . . 25. J u l i
- ^'.tte auf den

> l ^ - August 1 8 8 2 ,
. ' ^ ^ ^ ' " U t a g ü von 9 dls 12 Uhr,
°^^^chlslanzlei,nlt dem Anhange an.
/ ' der e r ? ^ " . dass die Pfandrealitälen
^! ^er «^" und zweiten Feilliictung nur
° e" ak° d " " Schätzungswert, bei der
"Men " " â ,ch ^^^^. ^ „Mven hintan-

^esy^^citationsbcdingnisse, wornach
? "le oi. , lrder ^icitant vor gemachtem
^'t«tio, I "v"c- Vadium z» Handen der
!>^'^^°'?ussion û erlegen hat. sowie
^se^'' 'Nsprotolnlle und die Grund-
^trc l t l ,^ ? " ' " " l " der dieögerichtlichen

z ^- l m "gesehen werden.
' " i l l l '^^Mlsgericht Wippach, am

(2262-1) Nr. 2105.

Efecutive
Nealitäten-Verstcigerung.

Vom l. l, Be<irtsgrrichte Wippach
wird belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula
Higon von ^omc die exec. Versteigerung
der dem Anton Lam'encic von Oberfeld
Nr. 3l) gehörige,', gerichllich auf 100 ft.,
4s> fl. und 85) sl. geschätzten Realitäten

. aä Calastralgemeindc Wippach Einl.»
Nr. W0 und 931 . dann nd CUastval
gelneinde Oberfcld Einl >Nr. 238 bewilligt
und hiezu drei ^eilbictungsTagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 8. J u n i ,
die zweite auf den

29. J u l i
und die dritte auf den

29. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gnichtslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealltäien
bei der ersten und zweiten Frilbiclung nur
um odcr über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unttr dcmfelbcn hint-
angegeben werden.

Die Ncitalionsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badlum zu Handen der
Licillllionscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätznngsprololülle und die Vrnnd-
buchscxlracle tonnen in der dlesgericht»
lichen Registratur cingesehcn wnoeu.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 5len
Mai 1882.

(2122—1) Nr. 3624.

Efecutive
3iea!itäte!i-Velsteigelung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt geumcht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Klankar von Mahorjc Hs. . Nr. 1 die
exec. Versteigerung der dem Johann Zgouc
von Laze Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf
2100 fl. geschätzten, im Grundbucht der
Catastralgemcinde Osoluil «ud Einlage-
Nr. 70 vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu drei Feilbictungs<Tagsatzungcn,
und zwar die erste auf den

26. J u n i ,
die zweite auf den

2 7. J u l i
und die dritte auf den

28. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsaebäude mit dem Anhange angeord«
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten sseilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licilalionsbeoingnlsse, wornach
insbesondere jeder öicitam vor gemachtem
Anbote ein lOpn'c. Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu crlegen hat. sowie
das Schiitzungsprolololl und der Grund-
buchseftract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
10. Mai 1882.

(2103—1) Nr. 2196.

Executive
Nealitätenversteigerullg.
Von, l. l. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Anton

Slabel von Lack die exec. Versteigerung
der dem Georg Triller von Oranz Nr. 3
gehörigen, gerichllich auf 850 f l . geschätz-
ten Realität Einl..Nr. 3 dcr Catastrnl-
gemrinde Slaridvor bewilliget und hiezu
drei sseilbietungo-TaasatzuNzjen, und zwar
die erste auf den

16. J u n i ,
die zweite auf den

18. J u l i
und die dritte auf den

18. August 1882 ,
jedesmal vormittags von 1 l bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtstanzlci mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrcaliläl bei der ersten und zweiten
Fcilbiclung nur um oder über dem Schä.
tzungswert, bei der dritten aber auch!
unter demselben hintangegeben werden wird.!

Die Llcitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jrder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vudium zu Handen
der Licitanonscommission zu erlegen hat,
so oie das Schätzungsprolotoll und der

ruudbuchsrpract können in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

K. l. Bezirksgericht Lack, am 27stcn
April 1882.

^2218—1) Nr. 1453 '

illeassumierung zweiter und
dritter erec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 5.'No-
vember 1881, Z. 3789, angeordneten und
mit dem Bescheide vom 6. Jänner 1882,
Z. 51, sisticrten zweiten und dritten exe-
culiuen Fcilbletungen dcr dem Jakob
Nova! von Obrrurem gehörigen, 8ud
Urb.-Nr. 831 a6 Herrschaft Adelsberg vor-
kommenden, auf 480 f l . bewerteten Rea-
lität werden reassumando auf den

28. J u n i und
29. J u l i 1 8 8 2 ,

vormittags Von 11 bis 12 Uhr, hicr-
gerichts mit dem vorigen BescheioSanhange
angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Seuosetsch, am
29. April 1882.
(2249—1) Nr. 4416.

Mssumierung czec.
Realitätenverstcisterung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei übrr Ansuchen der lrainischen
Sparkasse zu Laibach die Rcassiimiernnq
der mit Bescheid vom 26. November
1881, Z. 13.558, sistierten zweiten und
dritten exec. Feilbielungen der dem Karenz
Vorsc von Prislava Nr. 1 gehörigen,
gerichtlich auf 1044 fl. geschätzten Realität
Reclf.-Nr. 1 , Urb.-Nr. 1 aä ^cistcnberg
zu Pristava bei Feistenberg bewilligt und
hiczu die Heilbietungs-Tagsatznngen, und
zwar die zweite auf deu

20. J u n i
und die drille auf den

2 0. J u l i 1 8 8 2 .
jedesmal oormiltagü von 11 bis 12 Uhr,
im Amlsgrbäude zu Rudolfswerl >nil dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfaudrealität bei der zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei dcr dritten aber auch uutcr demselben
hintangcgeben werden wird.

Die Licitulionsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilam vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprotololl und dcr
Grunoliuchseftract lüunen in dcr dies-
grrichtlichcn Registratur riugejrhcn werden.

Unter einem wird den allsüllig nich'.
eruierbaren Tabularglänbigeru Hrrr Dr.
Stedl als Curator n,ä aotum bestellt.

Rudolfswert, am 7. April 1882.

^ 2 2 4 0 ^ I s Nr. 4896.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts«
Nachfolger, resp. Rechlspiätcndcnlen des
verstorbenen M a r t i n D u l l e r von

Oberfeld.
Von dem l. l. stäot.-dcleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswert wird den unbekann-
ten Erben und Rechtsnachfolgern, resp.
Nechlsprälendenten des verstorbenen Mar-
tin Duller von Oberfeld hieinit erinnert:

ES habe wider dicsrlbcil del diesem
Gerichte Mathias Braoaö von Anen (durch
Dr. Rozina) die Klage 66 i)rn,68. 19len
April 1882, Z 4869, M o . Ersitzung
der Bergrealität Nr. 7 u,ä Ainüd ein-
gebraäil, worüber dir Tagsutzung im sum-
marischen Verfahren mit dem Anhange
des 8 18 der Allerh. Entschließung vom
18. Oktober 1845 auf den

16. J u n i 1 8 8 2 , ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Johann Sledl in Rudolfswert als
Curator ad ucwm bchellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder

! sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung e» forderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curalor
nach den Bestimmungen der Gerichlsard«
nung verhandelt werden, und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts,
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst bei»
zumessen haben werden.

K. l. stäbt.-delrg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert. am 19. April 1882.
(2204—1) Nr. 2572.

Erinnerung
an M i c h a e l V e g e l von Bervl, un«

bekannten Aufenthaltes.
Von den, t. t. Bezirksgerichte Lauostraß

wird dem Michael Vegel von Beroi, un-
bekannten Aufenthaltes, hiemil erinnert:

Es habe wider denselben bet diesem
Gerichte Malia Paulooiö von Vervi Nr. 3
und Josef Pauloviö. Mitvormund des
mindelj. Michael Paulovi? von Berv!,
die Klage auf Anerkennung und Ersihung
der R.alitäl (Viundbuchs-Einlaae-Nr. 186
und 187 2,ci Pulchendorf eingebracht, wo-
rüber zur ordentlichen mündlichen Berhand»
lung die Tagfatzung auf den

1 6. J u n i 1882
hiergerichls angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagte»
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und auf
seine Gefahr und Kosten den Martin
Pcöar von Bervi Nr. 2 als Curalor aä
kewm bestellt.

T>r Geklagte wird hlevon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder stch einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts«
ordnuna verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Lu«
rator an die Hand zu geben, sich die auS
eincr Verubsäumung entstehenden Folgen
selbst beijumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
11^ Mal 1882.

"(2203—1) Nr 1918.

Erinnerung
an A n t o n T o m s e von Kerjchlawa«,
resp. dessen unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Land-
straß wird dem Anton Tomse von Kersch»
lawas, resp. dcsstn unbekannten Rechts-
nachfolger, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Maria Tomse von Kerschkawas
Hs.-Nr. 2 die Klage auf Anerkennung der
Ersitzuna der Realitäten Poss. Nr. 581 und
582 u,ä Motriz eingebracht, worüber
zum ordeutllchen Verfahren die Tagfatzung
auf den

17. J u n i 1 8 8 2 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Johann
Kalln von Landstraß als Curator aä
8,ct,UN bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit selber allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt <m
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigrns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Nechtsbchelfe auch dem benannlen Curator
an die Hand zn geben, sich die aus einn
Verabsäumung entstehenden tzolgen selbst
beizumesfen haben wird.
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(2162—2) Nr. 4209.

Uebertragung dritter exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Kump von Mottling die dritte executive
Versteigerung der dem Jakob Krasooc
von Wuschlnsdorf gehörigen, gerichtlich
auf 2324 fl. 7 lr. geschätzten Realität
aä Herrschaft Auersperg Extract-Nr. 22
Steuergemeinde Wuschinsdorf bewilligt
und hiezu die Feilbietungs-Tagsahung auf

den 24. J u n i l. I . ,
vormittags von 9 bis 10 Uhr. im Amts-
gebäude mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
24. April 1882.

(2165—2) Nr. 4645.

Reassumierung dritter exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Kump von Mottling die dritte executive
Versteigerung der dem Martin Vulsiniö
von BoHalovo gehörigen, gerichtlich auf
1960 st. geschätzten Realität 8ud Extract-
Nr. 13 der Eteuergemeinde Bo^alovo
reassumando bewilligt und hiezu die
Feilbietungs'Tagsatzung auf den

16. J u n i 1882.
vormittags von 9 bis 11 Uhr. im Amts-
gebäude mit dem frühern Anhange an-
geordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am
29. Npnl 1882.

(2085—2) Nr. 4036.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Michael Mlinar
von Laibach (durch den Machthaber Jo-
hann Mlinar von Aberse) wird die mit
Bescheid vom 22, Dezember 188?, Zahl
14.276, auf den 19. April 1882 an-
geordnet gewesene dritte exec. Feilbielung
der dem Gregor Gabrajna von Mauniz
gehörigen, gerichtlich auf 2005 fl. bewer-
teten Realität Lud Reclf.-Nr. 229 aä
Haasbera. wegen schuldigen 17 fl. s. A,
mit dem frühern Anhange auf den ?

28. J u n i 1882.
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über
tragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
April

(2082—2) Nr. 3739.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Barbara Urh
von Zlrkniz. derzeit in Adelsberg, wird
die mit Bescheid vom 1. Mai 1881.
Z. 3922, auf den 30. Juli 1881 an-
geordnet gewesene und sohin sistierte dritte
exec. Feilbietung der dem Kaspar Urh
von Zirlniz gehörigen, gerichtlich auf
828 fl. bewerteten Realität nud Rectf.-
Nr. 1/n, aä Sltticher Earstergilt reassu«
mando auf den

28. J u n i 1882 .
vormittags 10 Uhr, hlergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
«pril 1882.

(2166—2) Nr. 4646.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 20. No-
vember 1881, Z. 11,960, sistierte dritte
executive Realfeilbietung der der Anna
Plesec von Vidosiöe gehörigen, gerichtlich
auf 305 fl. geschätzten Realitäten 8ud
Eurr.-Nr. 1297. 1398, 1051 und 1058
»ä Herrschaft Mottling wegen schuldigen
146 st. sammt Anhang wird mit dem
frühern Anhange auf den

16. J u n i 1882
reassumiert.

2 9 . A M ? 8 ^ ^ N°"""°' ""

(2072-2) Nr. 4311.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei übrr Ansuchen des Johann Turk
von Kirchdorf die executive Versteigerung
der dem Andreas Gostisa von Oberfeld
yehörigen. gerichtlich auf 2800 fl. geschlitz-
ten Realität 8ud Rectf. - Nr. 18. 226,
Urb.-Nr. 6, 73 aä Loilsch bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

22. J u n i ,
die zweite auf den

21 . J u l i
und die dritte auf den

2 4. August 1882.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen Hut, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grnnd-
buchsextract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lolsch. am 27sten
April 1882.

(2073-2) Nr. 3333.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Lauriö
von Rakel die executive Versteigerung der
dem Franz Znidarälö von Zirlniz Haus-
Nr. 148 gehörigen, gerichtlich auf 4211 fl.
geschätzten Realität »üb Urb..Nr. 7, Rectf.-
Nr. 7, Post-Nr. 58 u.ä Pfarrlirchengilt
Zirlniz bewilliget und hlezu drei Feilbie-
tungs' Tagsatzungen , und zwar die erste
auf den

2 2. J u n i .
die zweite auf den

21. J u l i
und die dritte auf den

2 4. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhanye angeord«
let worden, dass die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintanqeyeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Kicltant vor gemachtem
Anbote ein lOpruc. Vadium zu Handen
der lilcitationbcommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht iioitsch, am 23sten
April 1882.

"(2080—2) Nr. 4073.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
C. Roger von ttailiach die exec. Versteige-
rung der dem Johann Godcsa von Mau-
niz gehörigen, gerichtlich auf 2W0 fl.
geschätzten Realität sud Rectf.-Nr. 239
a<1 Haaöberg bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

22. J u n i ,
die zweite auf den

21 . J u l i
und die dritte auf den

24. August 1882.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealität bei der
erste» und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
bnchsextract können in der dicsgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 27sten
April 1882.

(2074—2) Nr. 3954.

Neassumierung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen teS Johann Zabuluvc
von Kleinsliwiz wird die mit dem Be.
scheide vom 22. Dezember 1881, Zahl
14.069, auf den 9. Februar, 9. März
und 7. April 1882 angeordnet gewesene
und sohln sistierte executive Feilbletung
der dem iiorenz Levar von Orahovo ge-
hörigen, gerichtlich auf 1020 fl. bewer-
teten Realität 8ud Rectf. - Nr. 721 kä
Haasberg reassnmanoo auf den

2 2. J u n i ,
21 . J u l i und
24. August 1882,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hlergerichts
mit dem frühern Anhange angeoronet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
April 1882.

(2159—2) Nr. 4987.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Müllling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Heß
(durch den Machthaber Herrn Antun
Proscnit von Mottling) die exec. Verstei-
gerung der dem Georg Kosalt von Na<
tovec Nr. 12 gehörigen, gerichtlich auf
738 fl. 51 lr. geschätzten, im Grund-
buche üä D. R. O. Commend» Mottling,
Extract. -> Nr. 22 Sleuergemeinoe Bo^a-
kovo, vorkommenden Realität bewilliget
nno hiezu drei »lellbielungs-Tagsatznngen,
und zwar die erste auf den

21 . J u n i ,
die zweite auf den

21 . J u l i ,
und die dritte auf den

19. August 1882 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im Amtslocale mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangcgeben werden wird.

Die Kicllationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grnndbuchsextract tonnen in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
14. Mai 1882.

(2078—2) Nr. 3331.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Lavrlö
von Rakel die executive Versteigerung der dem
Lorenz Svelc von Niederdorf gehörigen,
gerichtlich auf 3172 fl. geschätzten Realität
äud Reclf.-Nr. 571 all Haaötierg bewilligt
und hiezu drei Fcilbielungs-Tagsatznngen,
und zwar die erste auf den

2 2. J u n i ,
die zweite auf den

2 1 . J u l i
und die drille auf den

24. August 1882.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlcrgerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandnalilät bci der
ersten und zweiten Feiibielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitalionöbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der LicilationScommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzunuöprotolull und der
Grundbuchöcxtract können in der oics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht koltsch, am 23sten
April 1882.

(2076-2) Nr.»'

Executive
Nealltäten'-VersteigenW.

Vom t. t. Bezirksgerichte Lollsch '°"°
belannt gemachl: ^ , anuril

Es sei über Ansuchen des ^ra>>z""
von Rakel die executive Ve.st^"'" ',,
dem Ierni ttevav von Seedor N ^ »^
gerichtlich ans
8ud Reclf.-Nr. 042 aäpaabdnssd ° «
und hkzu drei FeilbietnnaO'TagM'«
nnd zwar die erste auf dm

22. J u n i .
die zweite auf den

21. Juli
und die dritte auf den

2 4 . A u g u s t 1 5 8 2 , P,
jedesmal vormittags von 10 vls ^ ,
hiergerichls mit den, Anhange aNL̂  ^
würden, dass die Pfantnealitat
ersten und zweiten Fellbietn"» "" ^
oder übcr ocm Schätznngölmrl. ,
dritten aber auch unter demsclbe" 1
gegeben werden wird. „̂«<h

Die tticitationSbeoingni^» ^
insbesondere jeder Licitanl vor N^'. ,^„
Anbote ein lOproc. Vadimn 5" V ^
der «icilatlonscummisswn zu " " » ^
sowie das SchatzunasprotoloU " ^ .
Grundbuchsextract lönncn in " ^,>.
gerichtlichen Registratur ellM'M'N ^

K. t. Bezirksgericht Uoitsch, a>"
(2077—2) -)"'

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte ^ l ' i )

belannt gemacht: W^
Es sei über Ansuchen dcs 6 " ' „ec

von Rakel die executive ferste ^ , ^
dem Johann Klemcnc von 9°"° Mte"
hörigen, gerichtlich anf 400 st. «'' ^ lß
Realität »ud Ncctf.-164/16 ^ V ^g.
bewilliget und hiezn drei Fe^le" ' u ^
satzungen, und zwar die erste au,

22. J u n i ,
die zweite auf den

21. J u l i
und die dritte auf den

24. August 1882. ^ M .
jedesmal vormittags von 10 blo ̂ „e>
hlergerichts mit dem Anhange a"U .̂ ̂
worden, dass die Pfandrealilai „,„
ersten und zweiten Feilbielung ^ del
uder über dem Schätzungswert, ^
dritten aber auch unter delnselve»
gegeben werden wird. - ^rlM

Die tticitationsbedinanlsie, ^1
insbesondere jeder Licitant vor ĝ  ^F>
Anbote ein lOproc. Vadium i« " ĥ
der Llcitallonscommission z" "nu^ ^
sowie das SchätzunliSprotoloU ^e
Grnndbuchsextracte können ''' ^ '
aerichlllchen Registratur eing^^' ^!"

K. l. Bezirksgericht loitsch,
April 1882. ^ - ^ O .
(2092—2) "

Erinnerung ^<
an Ursula P i v k von Fleckes. " ^
ten Aufenthalles, und deren

Erben. ., . , ii>"''"
Von dem l. l. GezirlsgerKe^

wird der U'snla Pivt von " " ^ „ "'
belannlcn Aufenthaltes, «no
bekannten Erben hicmit c n " ' " '. ^ l

Cö habe wider dicsc cn ° e ^ F
Gerichte Franz Gcrdadolnil v° l . ^
die Klage do ni^os. ii2. ^ ^crj ,
Z. 4314. auf AnerlenmM ^ A l < )
rnng der für dieselben «ul , ^ r . ^ ,g
«ud Ncctf.-Nr. 113, Ulb- hel''
Herrschaft titsch l)aftt"d" . ^ , b H
per 33 fl. 8'/, lr. - " ' ^,,»»"""
worüber zur summarl>cP"
îe Tagsatznng auf den ^ „

vormittags 3 Uhr. h ' " » " " ^ » ^ '
Anhange deS 8 1« S. ^ ,„
wurde. . der ^^ M"

Da der Aufenthaltsort ^ , l ,
diesnn Gerichte unbeta'''' , ̂  „,g
vielleicht ans den l . l .^v lN' All^„
si.ld, so hat man z" d ' jtostt" i"
!.nd äuf ihre Gcfahr «nd ^ , l
Herrn Ignaz Grunlar, '. b l̂ ^
titsch, als Curator ^ H a„' ^ 'K.t. Bezirksgericht 2 o "
April 1882.
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. Wncurs-Eröffnling
^^Protokollierten 5ta«fmmtucs Hcr-

"an« Hus iu Ratschach.

A i ^ ' ^ ? ^ k' Kreis- als Handels-
^ Nudolfswert ist über das ge-
^ i. " " " " befindliche be-
^ ^ e , dann über das in den Län-
^ " selchen die Concursocdnung

l°l»im/n? 7 " ' " ° ^ n des nichtproto^
A m .. Kaufmannes Hermann Hus
w ^tjchach der Concurs eröffnet,
^oncurscommissä'rdcrk.k.B^irls-
^ü! ^ ^ " Naab von vtabcnau mi!
lU^i '^ l l tze zu Ratschach und zum
G i l g e n Masseverwalter der Hof-
i» P^uchtsadvocat Herr Dr . Nosina

^oolfswnt bestilnnlt worden. ^
bei ̂ , ^"biger werden aufgefordert/

zu diesem Ende auf den
i,„^ ?- J u n i 1 8 8 2
^ ' " s s i ü e ^^ Concurscommissärs
bä n " 7 ^ " h " , unter Bei-
^ » 2 ^5 ^" Bescheinigung ihrer
M ' blenlichcn Belege, über die
^r ü ' ^ ^ . ^^ einstweilen bestellten
Dassel ^ ^ Ernennung eines andern
ltete' A l t e r s "nd eines Stellver-
Kten ^^ben ihre Vorschläge zu cr-
«>lss4, ! ^ bie Wahl eines Gläubiger-

e s vorzunehuien.
^ ^ ^) werden alle diejenigen,
^sm ss^" ̂  geuleinschaftliche Con-
8liillbi ''̂  " " ^ Anspruch als Concurs-
iljte ^^ "Heden wollen, aufgefordert,
^ M . > " " ^ n , selbst wenn ein
l̂ite ^ ^ drüber anhängig sein

b" d i e s ^ ' ^ u l i 1 8 8 2
l " E o n c u r s ^ " ^ ' " ^ Vorschrift
^ in de Ipn, " " " i ; zur Berlneidung
t h e i l e , . ' " ""^drohten Rechts-
^ auf d ^ " Anmeldung, und in

^ d e m ^ u g u s t 1 8 8 2
^liniss.. "?"nnten Herrn Concurs-
^ M t t u " ^atschach bestimmten
^ 3tan^ abfahrt i ' " Liquidierung
.. Den ^s'""uuung zu bringen.

l"nqs ^ " " allgemeinen Liaui-
^e l ^en^? ! "b r t erscheinenden an-
k' t>urck ^^"ubigern steht das Recht
'̂sse e / ' ? Wahl an die Stelle des

'̂ ilss^ "Utglleder des Gläubigeraus-
^ ^ ' welche bis dahin im Amte
> n s . " P"sonen ihres Ver-
. Die!n ^ " 6 zu berufen.
>fe ^ " e r n Veröffentlichungen iu,
!>^ dciä ^"ncursverfahrens werden
^tllnc," ^l"Usblatt der „Laibacher

Die' " ^ c n .
? 3i , js"^^l ! Gläubiger, welche nicht
^ n H oder in dessen Nähe
^ l l ^ 's haben in der Anmeldung
Az, "Wbst wohnhaften Vcvollmäch-
^ Na.. . pfangnahme dcr Zustcllun-
!"l Ä n / ^ t zu machen, widrigenfalls
' ^ "ag dcs Concurscoulmissärs
^ " l > auf ihre Gefahr und
" ^ ^ "U Curator bestellt werden

^ ^ l s u m t M l 26. M a i 1882.

^ Nr. :!071.

, M v e r Feilbictungcn.
l>,̂ 't ^ . ' l- ^ezlrlsgerichle Slcin wird
^>'l ^ " " ) «nnach!. duss über A>"
^ D r ^'"'schrn Sparkasse i " ^aidach
« r vo>. '^"lschitsch) gegen Mathias^

lsl'lNitl ^Uldmce Hs.^Nr. 6 die,
"^6 drr mit Oejchcidc vom!

ij0. Drzcmber 1879, Z. 8 3 ^ , bewillig,
ten, zulctzi mit dem Bescheide vom 23stlN
Ollolicv i «8 l , Z. i)352, si>ticrleu rr/cu-
liuen Zrilbieluüg der dcm Ktztcre« gchö-
rigen, dorlsellist ^cl^geneil, im Mu»o-
dllchc Ä(1 Pfalz ttaibach Neclf.'Nr. 340
vurlo»uucll0cn, mit executive»!» Pfand'
rechte bclegtcu und gerichtlich auf 2100 fl,
geschätzlell Realität gewilliget und zur
^ornalzulc deiscllieu die neuerlicheu Tag-
satzuugeu auf den

3 1. M a i .
üi8. J u n i und
28. J u l i 1 8 8 2 ,

jedesmal von 10 bis 12 Uhr, in der
dicsgenchllichen Amtölanzlci mit dem An-
hange dcs früheren Feiloietm>gsocicheides
angeordnet wurden.

K. t. Bezirksgericht Stein, au» lOten
April 1882.

(2202—2) Nr. 610.

Executive Feilbietungen.
Aon dcm l. l. Ä.zivtsgerichtr Id r i l l

wird hiculil bclannl gemacht:
Es fei über dus Ansuchen des Anton

! Marlic 00̂ 1 Ielilfchenwerch gegen Simo»
Agon von Lome wegen aus den» Urtheile
uoul 26. Februar 1880 schuldigen 775 ft.
üstcrr. Währ. 0. 8. c. in die cr/c, öffent-
liche Versteigerung der dcm letzteren yrhö
»igen, im Grnndbuche der Herischafl
Wlppach Lud Urbll. . Nr. 945/80 und
945/7V, nunmehr Oruildbuchö-Einlage-
Nr. 6, 7, 35 und 36 der Cataslralgemeindr
rolue l>n gerichtlich erhobenen Schätzungö-
wrrle von 50l 5 f l . österr. Währ. gewilli^et
und zur Boruahiuc derjclben die erste
Feivietungö'Tagjatzung auf den

7. J u n i ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die drille auf den

9. August 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier«
gerlchls mil dcm Allhange bestimmt wor-
den, dafö die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbielung auch unter dem
Schä'tzuxgoweric an den Meistbietenden
Hinlangegeben werde.

Das Schätzungsprolololl, der Grund-
buchsextract und die Licitalionsbedingnisse
können bei diesem Gcrichle in dcn gewöhn»
lichen AmtosUlndcn e'n^fchen werden.

U. l. Bezirksgericht Idr la, am Lösten
Februar 1882.

(2 ' l78 -3 ) Nr. 2470.

Executive
stealitatellverstelgeruilg.

Von, l. l. Bezirksgerichte Wlppach
wird brlannl gemachl:

Es sei über Änsuchcn des l. l. Steuer»
a'lltcs Wippach (110m. des h. t. l. Acrarü)
die ê ec. Bclsteigerung der dcm Jakob
Trost von Podraga Nr. 64 gehörigen,
gcrichllich auf 1111 f l . geschätzlen Real,»
tät kä Gut Nussdors wm. I I , pa^. 6>,
bewilligt und hiezu drei FeilbielungS'Tag-
satzungen, ulld zwar die erste auf den

2 7 . J u n i ,
die zweite auf den

28. J u l i
und die drltlc auf den

29. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in iicr Ocrichlslanzki mil del» Anhange
angeordnet worden, dass me Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilbietuüg
nur um oder über den» Schätzungswert,
bei der drillen aber auch unler demselben
hintangegcben werden wird

Die Licilationsbcdingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitunt vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Badium zu Handen
der tticllationscommisswn zu erlegen ha«,
sowie das Schätzunqöprotololl und der
Grulldbuchsertract tonnen in der dicS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Den unbekannt wo b»fi»dlichcn resp.
verstorbenen Tclbulmglänbi'icrn Marcus
Furlan von Mauöe, Uulas Lozej von
Podraga. Josef Trost von Podraga, An»
ton Maschich, Franz Trosi, Anton Schi-
Nur. Ioscf Fabö'ö, Gcorc, Faböii, Johann
Rconoschnca, ^nlas Wontschina wurde
Herr Johann Hgur von Podraga zum
Curator u.6 lrowm bestellt.

^ K. l. Vezirtsgericht Wippach, am 12ten
Mai 1382.

(1496—2) Nr. 2501.

Ucbcrtragmig
dritter eicc. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. k. Steuer^
amtes Loitsch (in Vertretung des hohen
t. t. Aerars) wird die mit dem Äescheioe
vom 23. Dezember 1881, Z . 14,447,
auf den 6. März l . I . angeordnet ge»
wesenc drille executive Fellbielun^ der
dem Josef Homovc von Zirlniz Haus-
Nr. 145 gehörigen, geiichtlich auf
1732 fl. a/schätzten Realität 8ud Rccti-
fications-Nr. 338 aä jHerrschaft Haas,
berg auf den

2 1 . J u n i 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 26steu
März 1682.
' ( 2 2 9 4 - 1 ) ' ' Nr. 3172.

Erinnerung
an Johann Urch, Malhlas und Lucia
S u s n i l , Blusills und Margarclh
S u s n i t , Elisalxlh S u ö n i k , Valentin,
Apolionia, Htleim, Michael, Thomas und
Marianna S u s n i l , resp. deren un»

bclallnlc Erben und Rtchlsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte in Stein

wird den Johann Urch, Malhias und
Alicia lVllöllil, Blasius und Margareth
Susnit , Elisabeth SuSui l , Baleillin,
Apolloilia, Helena, Michael, Thomas und
Marianna SuSnil, resp. deren unbrlann-
ten Erben und Rechtsnachfolgern, hiemit
crinilcrl:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Ulch von Goisd (durch
Dr. Pirnat) die Klage anf Anerkennung
der Verjährung nachstehender Forderungen
und Gestaltung der ^öschun^ des hiesür
anf der Realität U>b.«Nr. 22, Rccls.>
9ir. 17 aä Spilalsgilt Stein, hastenden
Pfandrechtes, und zwar:

ü) für die Forderung des Johann Urch
auö dem Schuldscheine ddto. l2len
März 1800 pr. 45 Kronen;

d) sür die Forderung des Johann Urch
aus dcm Schuldscheine ddto. 22sten
November 1803 Pr. 72 fl. 45 lr.
k. W. ;

0) sin die Forderung dcs Mathias und
der Luciu Suöml aus dem Ver-
gleiche ddlo. 26. Ju l i 1811 an Ka-
pital pr. 105 fl. 42 lr. sammt Na°
turalien und

(1) sür die Forderung des Glasius uud
der Margareth S^Snit, Eltern dcs
Iohani» Suönil, aus deinUebergabs'
uild Uebernahmsoertlllge vom ölen
März 1839 auf Kost, Kleidung,
Wohnung nebst sonstiger Zubesserung,
ferner für die Forderung der Elisa-
beth Suönit pr. 40 ft. und für die
Forderungen der Geschwister dcs
Johann Susnil, als Valentin, Npol
lonia, Helena, Michael, Thomas und
Marianna Snönit aus rben diesem
Vertrage an elterlicher EnlferNMig
ü, pr. 50 fl., zusammen pr. 300 fl.,

— hirrgerichls eingebracht, worüber die
Tagsatzung auf del,

7. J u n i 18 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, vor diefem Gerichte
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbelannt uud dieselben
viellricht aus den l. l. Erblanden abwrsrnd
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf deren Grfahr und Kosten orn Herrn
Jalob Eppich. Hlmblnsitzcr in Stein, als
Enratur ad u,ct,um bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständigcl, damit sie allenfalls zur
rechlcn Zcil selbst erscheinen oder sich
rillen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreite»
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schrille einleiten können, widrigrns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Eu-
rator nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge«
llaglen, welchcn es übrigens freisteht, ihre
Nechlsbchelfe auch dem benannten Cura-
lor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumuug entstehenden Folgen
selbst beizumcsscu haben werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 20sten
April 1882.

(2144-3 ) Nr. 2848.

Bekanntmachung.
Vom k, l Bezirksgerichte Krainburg

wirt> belan'lt gemacht:
Es sei Iufod B e r n,' l zu Mltter-

feichling Hs.-Nr. 3 «eslorben und es seien
;nm vierttn Theile seiner Verluss^nschaft
dessen Brüder ^utas und Matthäus Bernlt
nach dein Gesetze als Erben berufen.

Da diesem Gerichte der Alifenlhalt
des Kulas und des Matthäus Bernil un-
bekannt ist, so werden dieselben hiemit
aufgefordert, sich

b innen E inem J a h r e ,
vom unleil gfsehten Tage an, bei diesem
Gerichte zu meldci, und ihre Erbserllürun-
aen anzubringen, widrigenfalls die Ber-
lasscnschafl mit den sich meldenden Erben
und dem füi- sie aufgestellten Eurator
Anton Kuralt abgchandelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
6. Mu l 1632.

^ 2 1 3 2 ^ 3 ) Nr. 4785.

Erinnerung
an die unbrtanulrll Erbrn und Rechts-
nachfolger dcs M a t h i a s U r v a s von

Tschewî e.
Vom dem t. l. Bezirlsnerichie Loitsch

wird den unbekannten Erben und Rechts,
Nachfolgern des Mathias Urbas von Tsche-
wize hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Urbas verwitwete Scham-
bach von Tschalesch die Kla^e 6v prlle».
5. Mai 1882, Z. 4785, auf Anerkennung
der Ersitzung der Realität 8ud Vinlagc-
Nr. 51 lrä Catastralgeuleinde Fl̂ ckoorf
und eines Antheiles der Realität »ud
Einl.-Nr. 92 kä Eatastralgemeinde Fleck»
dorf eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzuug
auf den

26. J u n i 1 8 8 2 .
vormittags 9 Uhr, bieryerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbelannt und dieselben,
vielleicht aus den k. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
ulld auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Igna; Gruntar, l. l. Notar in
loitsch, als Euralor kä kctuin bestellt.

K. l. Vezklsgrrichl Loilsch, am 10ten
Mai 1882.

(2054—3) Nr. 8923.

Erinnerung
an Anton und Francisca K r a l i ö von

Gmajna Nr. 16.
Von dem l. k. stäbt.-deleg. VezlrfS-

gcrichte Laibach wird dem Anton und der
Francisca Kraliö von Gmnj"» Nr. 16
(durch Dr. Paprj) hiemlt erinnert:

Es haben wlder den Ioh. Kraliö. resp.
deren unbekannte Erben oder RechtS«
Nachfolger bei diesem Gerichte Anton
und Francisca Kraliö von Gmajna Nr. 16
(durch Dr. Pap Z) die Klage auf Zahlung
einer Erbschaslsfordrrung von 130 f l .
46 kr. eingebracht, worüber die Tagsatzung
zum summarischen Verfahren auf den

20. J u n i 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Valentin Alempihar von Lai-
dach als Curator acl ketum bcstsllt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts»
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Berab,
säumung entstehenden Folgen selbst beizu»
messen haben werden.

K. l. stüdt.'drleg. Bezirksgericht Lai.
bach, °m 3. Mai 1882. ^
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L. Ehrwerth,
Zahnarzt,

Herrengasse IVr. 1,
ordiniert in allen

Zahnkrankheiten
(585) 19 und setzt

künstliche Zähne und Gebisse
gut und ohne Schmerzen ein.

"Eil Liifit!
mit nöthigon Schulkenntnissen vorsehen, findet
in einer Spozoroiwaron-Handlung einer grös-
seren Provinzstadt aogleich Aufnahme.

Naheros im Zoitungscomptoir.

Zu verpachten.
Altes Spezereiwarongoschäft in Pottau.

Hauptplatz, auf ausgezeichnetem Posten, mit
grossem Kundenkreis. Kann mit oder ohne
Warenlager übernommen worden bis 1. Juli
1882. Nähere Auskünfte ertheilt: IF1. O .
S c l i - w a l o i n IFetta-va..

(234ß) 3 - 1

Gute Weiss- und
Knopfloch-Näherinnen
werden bei C. J . Hamann sofort dauornd

engagiert. (2318) 2

~CäB~ESSiiF
täglich frisches (2321) 8 - 2

Gefrorenes.
Unterleihsleiih,

insbosondero Wclmtfchezusttfnde und
Nerveiizerrittlung, wonn noch so vor-
altct, hoilt durch oin einfachos, wiilirond
20 Jahren erprobtes Verfahren radical
unter Zuaicherung oinos ßichoron und
dauernden Erfolges Spocialarzt Dr. L.
Ernst, Pos t , Adlorgasso Nr. 24. Das
berühmte Work „Die Selbsthilfe" wird
gegen Einsendung von 2 fl. in Couvort
vorsiogolt prompt zugesandt. (1702) 1(5

Soeben begann zu erscheinen und ist durch allo Buchhandlungon zu
beziehen, vorrüthig bei

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg in Laibach:
Adrian Balbis

Allgemeine Erdbeschreibung.
Bin. ECaru.s'bTJ.cli

des
geographischen Wissens für die Bedürfnisse aller Gebildeten.

Siebente Auflage.
Vollkommen neu bearbeitet von D r . J o s e f C l i a v a n n e .

Mit 400 Illustrationen und 150 Textkarton.
In 45 Lieferungen ä 40 kr. = 75 Pf. = 1 Fr. = 4o Kop.

Die Ausstattung ist eine durchaus sorgfältige. Jodo Lieferung enthält vier
Druckbogen (gleich 64 Seiton) Text. — Die Ausgabo erfolgt in zohntägigen

Zwischonräumen und ist bis zum Herbsto 1883 boondot.
Adr ian Balbis Erdbos chroibung wird in ihror s i o b o n t o n

Auflage das erste geographische Handbuch sein, wolchos boroits die PJrgob-
nisse der latzton Volkszählungen in den Jahren 1880 bis 1882 im deutschen
Reiche, in Oesterreich - Ungarn, Frankreich, Grossbritannien, Dunemark,
Schwoiz, Wostrussland und solbst jono in Britiseh-Ostindien onthält.

Im topographischen Theile der oinzolnen Länder wurdo auf praktisch
bedeutsame Partion besonderes Gewicht gelegt und dio Bedeutung jodes
Ortes für Industrio und Handelsverkehr hervorgehoben. Das Work, desson
Register mit besondoror Ausführlichkeit boarbeitot wird, dient somit gleich-
zeitig als zuTorlässigstos

geographiscli-statistisches Lexikon,
Allo statistischen Daten entsprechen den jüngstem, mit grösster Sorg-

falt gesammelten Erhobungen aus don Jahron 1879 bis 1882.
Als besonders wichtigo und umfassende Boreichorung dor siobenton

Auflago sind fünf doppelseitigo, in vielfachem Farbondruck ausgeführte
Karten zum allgenioinen Theile (Isothermenkarte, Regonkarto der Erdo, dio
Vegetationsgobioto der Erda, dio Völker- und Religionskarto der Erdo), 150
Toxtkarton und 400 Illustrationen, darunter 120 Vollbilder, zu nonnon. —
Das Work ist auf holzfreiem Papier gedruckt. (2320) 2—1

A. Hartlebens Verlag in Wien.

D A S B E S T E

Ctoaretten-Papie,.

Französisches Fabrikat
VOR NACHAHMUNG WIRD G E W A R N T ! ! !
/ j Nur ächt ist dieses Cigaretten-Panicr, £\
i(Ä wenn jedes Blatt den Stempel Ajl

| X L E HOUBLON enthält und jeder x p
¥7 Carton mit der untenstehenden V»
\ j Schutzmarke und Signatur versehen ist. Uf

L j — ^ \ ^ ProplL du Brevet_^^/
CAWLEY & HENRY, alleinige Fabrikanten, PARIS

Seuls Fabricants fcrevetea des Marques :

Couleur Mais Blanc ou Mala

'^ ^ -̂  ^ ^

Eine schöne Realität
(Taber'sche genannt), ? eUgeIli

eine Stunde von der Bahnstation Krainburg an der belebten Kan]vor-Roicli39trasse^^ ^
mit weitläufigen Wohn- und Wirtschaftsgebäuden, geräumigem Hofrauino mit l 3 r . ' j 8 p
geben von einem üppigen, mit Obst bepllanzton, über zwoi Joch inessondoii "'Vpasser|(r»ft
welcher an don wasserreichen Kankerfluss anstösst, mit boliebig zu stoi^errnior^vr^'30ri uî
auf eigenem Grundo, guten Acckern von 120 Morling Anbau, iibor zwei Jocii „r^sgor|;ri(l i
14 Juch guten Waldungen, ist ontwodor ganz odor dio Gobäudo mit Carton nnd yorkauft11'
abgesondert von den übrigon Grundstücken untor sehr günstigen Bedingung'»1 z ^orrlid100

Wegen der gesunden und wunderschönen Lage eignot sich diesolbo zu oinorn ^ ^^
Landsitze oder zu oinor Fabriks- oder was immor für einer Goschäftsanlago. •"", jj^ch, b'1 '
an den Eigonthümcr Johjnin P a u l l č in Waisacli, Post St. Goorgen oder l l lK, 7o\ 3-1 ''

20. Juni d J. erboten. (WV^.

Grasmahd-Verpachtung
Montag, den 5. Juni d. I . , vormittags 9 Uhr, ^

die Grasmahd auf den städtischen MvoliwW
für das Jahr 1882 stückweise verpachtet. ^ ^

Die Pachtlustigen werden eingeladen, zur gedachten St«'
anf den Wiesen an der Lattermannsallee sich cinzufindcn.

S t a d t m a g i s t r a t Laibach, den 29. Mai 1 6 ^ ' ^
Der Vürgermeisler - Stelluertrctcr: ^ ^ -

Verein der „Laibacher Volksküche^
Dio diesjährige ordentliche

Generalversammlung
findet

Freitag, den 2. Juni 1882, uni 0 Uhr nachmittags
in den

unteren Localitäten der alten Schiesstätte
statt.

TsLgresordnvLi ig- :
1.) Bericht übor die Thätigkeit im Vercinsjahro 1881 bis 1882;
2.) Boricht dor Rochnungscommis.sion; UcAetfo
!{.) Neuwahl dos Vorwaltungsausschussos, bestehend aus 15 Mit£

darunter (i Damen;
4.) Neuwahl dor licchnungscommission;
5.) allfilllige andoro Anträge. ,

Hength»le l ?
(2223) 3—3 Obmnnn. ^^^g

! Sängerausflug ^ *<*
) des Männerchores der philharm. Gesellschal |
\ am Hoiintag-, cloii 4. Juni« j |
'' n a c h K r o n a u - W u r z o n , K r a i n b o r g u n d ins P i s c k o n z a t > |
]] 3Progrrsixn.m.: t , \ nacll |
> Abfahrt morgens (an «pütcr definitiv bokannt zu gobondor Stun« ^^ ^ g
\ Kronau-Wurzon. — Spiiziorgang nach Krainborg. Daselbst Gabolfrü'lStl ' in E
>) Diner in Würzen. — Ausflug ins Pischonzathal. Daselbst Jauso. — ^ 0 1 1 %
^ Kronau. — Abends Klick fahrt nach Laibach. î nrhaup' J

Hiozu sind allo p. t. Mitglieder der philharm. Gesollschaft sowie ÜD»1 ö
-, allo Naturfreunde oingnladcn. „ a |
;; Preis dor Fahrt nach Kronau und zurück nach Laibach pr. Person o • ̂  g
^ Prois dos Dinors in Wnrzon 85 kr. pr. Porson. — In Wurzon 8 ^ ' ,n^. |
0 Fahrt nach Krainborg Einspännor zum Proiso von 1 fl. 50 kr. zur Vorti'ff j t ^ , s
, Anmoldungon zur Thoilnahrno wollen gefiilligHt bald, längstens bis * jo„, <St
1 den 2. Juni, boi Herrn €. Till (an der Hradetzkybriicko) abgegeben wor ^
' Der Ausschuss des Männerohores der philharm. Gesellscka ^^^

Oestnr. unyar. M,,d in »>«>
Dampfschiffahrts-Gesellschaft. ,.,!

J ä h r t e « cxb p r i e s t . Vc""l'"!'/,o^ ̂
Dstindien und China (vili Siwzlanal) nach .hoi^lunq ubrr Purt'Said, ""<?- „ach'^„,!^

lombo, Penanq und Eimwpmc ain I, jeden Monats m» 4 l ^ ^ ,j
nach Calcnta über P°r t°Said, Suez, Aden und Colombo " " /

12. Februar. 12. März. 12. Oktober. 12. November, 12. Dczc>"^^,,,bcl ^
Die Dampfer, welche auf der Linie Tncst-Honnlona, am 1, Oktober, ^ - „ 'Mv' ^

1. Dezember von Trieft abpellen, werden zur größeren Äequeiillichlcit des " ' ^ ^ l»c» ^
die Strecke Tricst-Vombay mit beschleunigter Fahrt zuriicllca.cn und zilalcini ^
von Blindisi anlaufen. >^il<irt'Sa^' < ii^

Vstypten, Fveitac, mittags nach Alcxandrlen über Corfu. Verbindunc, '">' ̂ " ^„ii'n
Levante, Dicnstaa. a Uhr nachnnttaas nach Griechenland bis Sniyr' ' ,^,

Fiumc. Ärindisi. Plircins. das andcremal über Äncona u. ' , ' ^ «aal "Le»
Mittwoch (jcdcu zweiten vom 8. März) li Uhr "achmiltan.^^,, °' .̂

Corsn, Patras, Zanle, Calamala, Pviäus, Salonichi. ^^ >' g F
stantinopcl. „s,.„„ss " " M ^

Saulstaa 2 Uhr uachinit^aas nach Konstantinoftel mit ? " ' Sli»)l""',tts'
und Pyrk'us; ferner vi.^ PyräuS nach Syra, In f r l» <^a»d>e"' s„ V i " '
Thessalien uud via Konstantinopcl nach den Häfen des Sch'" >
der Donau. !

D a l m a t i e n , jeden Dienstag, Donnerstag und Samstaa. >
,e Oc!N''̂

Nähere Auslunst ertheilt die commcrz. Direction der Gesellschaft in Trieft " " ( 3 ) ^ ^
agcntie deS „Oesterr.'UNgar. Lloyd" m Wien, SchwarzcnbcrgUlah Nr. ^ - ^ ^ ^ M ^ W ^ j

Vruck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr 6 ssed. Vamber«.


